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 Solaroffensive der städt. Liegenschaften
 Erstellung einer Übersicht der Dachflächen aller 

Gebäude der Stadt und der WBG zur Ermittlung der 
Potenziale

 steuerrechtliche Prüfung des Stadtwerkemodells

 Rahmenvertrag mit Stadtwerken

 Einzelaufträge PV-Anlagen an Stadtwerke

 Massiver Ausbau der Photovoltaik auf 
Privatdächern und Freiflächen
 Private PV-Anlagen

 Freiflächen-PV-Anlagen

 Agro-PV-Anlagen
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 Förderung privater PV-Anlagen
 Flyererstellung und Verteilung zur ergänzenden 

Bewerbung des städtischen Solarkatasters

 Einrichtung eines Solarstammtischs zur Beratung und 
Vernetzung von Eigentümer*innen von Solaranlagen und 
Bauwilligen

 Info-Veranstaltungen gemeinsam mit den SW in den 
Weindörfern (durch Corona unterbrochen)

 Prüfung einer ergänzenden Förderung für Solarspeicher

 Prüfung einer Solarpflicht für private Hauseigentümer
(Beispiele: Landau und Tübingen)

Hierdurch sollen mehr Neustadter Bürger*innen motiviert 
werden, Solaranlagen auf Ihren Dächern zu installieren.
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 Förderung von Freiflächen und Agro-PV-Anlagen
 Festlegung möglicher Standorte im Kontext der FNP-

Aufstellung gemeinsam mit Stadtplanung, SW und 
Projektpaten

 Akquise möglicher Fördermittel beim Ministerium 
für Klimaschutz, Umwelt, Energie und Mobilität

 Vernetzung aller Neustadter Akteure

 Umsetzung der Freiflächenanlagen durch die Stadtwerke 

 Umsetzung der Agro-PV-Anlagen in Kooperation mit dem 
Fraunhofer ITWM  Kaiserslautern (Professor Dr. Küfer)

Hierdurch soll zeitnah eine relevante Menge an PV-Strom in 
Neustadt erzeugt werden. Agro-PV-Anlagen bieten zudem 
die Möglichkeit die Anpassung landwirtschaftlicher Kulturen 
an den Klimawandel durch Beschattung zu erforschen.


